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 Halle 6, Stand E02
Die neue ILLIG FSL 48
Molkereiprodukte in attraktiven Packungen: beim Thermoformen brillant dekoriert, mehrspurig abgefüllt 
Heilbronn und Düsseldorf, 08. Mai 2014. – Im Zentrum der Präsentation von ILLIG auf der diesjährigen Interpack vom 08. bis 14. Mai in Düsseldorf steht die neu konzipierte Form-, Füll- und Schließmaschine FSL 48, ausgerichtet auf die Anforderungen der Lebensmittel- und insbesondere der Molkereiindustrie. Integriert in die FFS-Anlage ist eine IML(In-mold Labeling)-Station, mit der die Verkaufsverpackungen direkt beim Thermoformen brillant dekoriert werden. Realisierbar sind nahezu alle auf Form-, Füll- und Schließanlagen gängigen Bechergeometrien. Mit dem neu konzipierten Füller, ausgelegt auf CIP (Cleaning in Place) und SIP (Sterilisation in Place), ist die FSL 48 für die unterschiedlichsten Hygieneanforderungen der Lebensmittelindustrie bis hin zur Hygieneklasse IV nach VDMA (hygienische Abfüllmaschinen) ausrüstbar. Die Formatfläche des Thermoformers von 480 mm x 320 mm ist so ausgelegt, dass immer ein kompletter Maschinentakt – beispielsweise 12 Standard-Quarkpackungen – nach dem Befüllen, Versiegeln und Ausstanzen aus dem Packband in einen auf das Maß einer Europalette abgestimmten Karton eingesetzt werden kann. Auslegbar ist die Formatfläche für Einzel- oder Doppelbecher, 4er- oder 6er-Trays. Erreicht wird dabei eine Arbeitsgeschwindigkeit von bis zu 30 Takten pro Minute. 
Variabilität und Individualität großgeschrieben
Mit dem mehrspurigen neuen Füller lassen sich in der FSL 48 u.a. Molkereiprodukte mit verschiedenen Geschmacksrichtungen in die zuvor entsprechend etikettierten Packungen in einem Maschinenformat abfüllen. Beispielhaft hierfür füllt die auf der Interpack vorgeführte Anlage bei einer 12-fach-Auslegung vier verschiedene Geschmacksrichtungen gleichzeitig ab. Je nach Formatauslegung der ILLIG FSL 48, lassen sich Packungen von einer über zwei und vier bis zu sechs verschiedenen Sorten zugleich produzieren und direkt in eine fürs Verkaufsregal geeignete Steige verpacken – ein Ein- und Umsortieren von Hand ist nicht erforderlich.
Die gesteuerten Bewegungsabläufe der durchgängig servomotorisch angetriebenen Anlage führen zu hoher Laufruhe, wodurch selbst sehr flüssige Produkte abgefüllt werden können, ohne dass überschwappendes Produkt die Siegelränder der Packungen verschmutzt. Auf der neuen FSL 48 lassen sich alle gängigen und für FFS-Linien geeigneten Folienmaterialien verarbeiten wie PS, PP, Multilayer-Material (z. B. PS/EVOH/PE), APET und sogar Folien aus dem Biopolymer PLA (Polymilchsäure). Die Hygienestufen der Maschine reichen dabei vom Formen mit steriler Luft über das komplette Abdecken der Füllstrecke (ebenfalls in CIP/SIP-Ausführung lieferbar) bis hin zum Entkeimen der Deckelfolie mit UV-Bestrahlung oder kompletter Aseptik im Bereich des Fülltunnels. 
IML-Thermoformen: dekorative Vielfalt und Wirtschaftlichkeit kombiniert

Die in die Formstation der FSL 48 integrierte IML-Einheit arbeitet mit bedruckten Label-Zuschnitten aus dem Magazin. Damit eröffnen sich auf einfache Weise vielfältige Dekorationsmöglichkeiten: einseitig, zweiseitig, dreiseitig (z. B. in U-Form), vier- oder sogar fünfseitig (einschließlich Bodendekoration mit z. B. integriertem Barcode). Da für die IML-Dekoration keine senkrechten Wände erforderlich sind, lassen sich problemlos die unterschiedlichsten Becherformen mit attraktiven Etiketten in Fotoqualität dekorieren. 
Das Einlegen der Etiketten in das Formwerkzeug ist ein zusätzlicher Arbeitsgang im Thermoformprozess. Um dennoch hohe Produktivität (Taktzahlen) zu realisieren, erfolgt dieser Vorgang bei der FSL 48 parallel zum laufenden Formvorgang. Hierzu ist das Werkzeugunterteil als Würfel konstruiert, der bei jedem Takt um 90 Grad dreht. Eingelegt und in den Kavitäten fixiert werden die Etiketten stets in der Position vor dem Einschwenken in die Formposition.
Unter Kostengesichtspunkten schneidet das von ILLIG entwickelte IML-Thermoformen günstiger ab als beispielsweise das fürs Dekorieren von Kunststoffverpackungen ebenfalls genutzte IML-Spritzgießen. Zum einen sind die Investitionskosten für Werkzeuge und die Instandhaltung günstiger als beim Spritzgießen. Zum anderen lassen sich thermogeformte Artikel dünnwandiger und damit leichter ausführen als spritzgegossene. Zu diesem deutlich geringeren Materialverbrauch kommt auch noch ein niedrigerer Energiebedarf beim Verarbeiten hinzu. Wirtschaftliche Vorteile bietet das IML-Thermoformen vor allem auch deshalb, weil hierbei Multikavitätenwerkzeuge eingesetzt werden können.
ILLIG ist ein weltweit führender Anbieter von Hochleistungsanlagen und Werkzeugen zum Thermoformen von Kunststoffen und von Lösungen für die Verpackungsindustrie. Das Leistungsspektrum umfasst Entwicklung, Konstruktion, Fertigung, Montage und Inbetriebnahme komplexer Fertigungslinien und Einzelkomponenten. Mit eigenen Niederlassungen und Vertretungen in über 80 Ländern ist ILLIG auf allen Märkten rund um den Erdball vor Ort präsent. Seit über 65 Jahren unterstützt das inhabergeführte Unternehmen seine Kunden weltweit als verlässlicher Partner, anspruchsvolle und hochpräzise Formteile aus thermoplastischen Kunststoffen wirtschaftlich herzustellen – mit innovativer Technologie höchster Qualität und umfassendem globalen Service.
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Die neue Form-, Füll- und Schließmaschine ILLIG FSL 48 erlaubt das hygienische Abfüllen und Verpacken insbesondere von Molkereiprodukten bei zugleich brillanter IML-Dekoration der thermogeformten Becher unterschiedlichster Geometrie.
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Die Mehrspurigkeit der FSL 48 ermöglicht das Abfüllen von Produktfamilien, beispielsweise mit unterschiedlicher Geschmacksrichtung, in individuell durch IML-Thermoformen dekorierte Packungen.
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